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Liebe Gemeindemitglieder, 
die Sommerpause ist vorbei und für die Ge-
meinde beginnt ein neues Arbeitsjahr. Wie 
gewohnt erwarten wir im Herbst die jüdi-
schen Hohen Feiertage, die wir mit Ihnen 
gemeinsam feiern möchten.   
Ich hoffe, dass Sie sich in den Sommermona-
ten gut erholt haben und nun noch aktiver in 
die Gemeindearbeit einsteigen möchten. Ich 
freue mich sehr, dass unsere Gemeinde in 
den Ferien – trotz der von Karl Sommer ver-
ursachten unnötigen Kosten – wiederum eine 
Machane in Bulgarien organisiert hat und 
unsere Kinder und Jugendlichen in das Fe-
rienlager „Jüdischer Artek“ und zum Taglith-
Programm nach Israel schicken konnte. Bei 
der diesjährigen Machane in Kiten gab es 
etwas ganz besonderes, denn zwei junge 
Mädchen, die jahrelang als Teilnehmerinnen 
mitgereist sind, waren dieses Mal Madri-
chim. Das ist der Erfolg der Arbeit unseres 
Jugendreferats und wir freuen uns sehr dar-
über. Weiter unten wird Nelly Rayvich über 
die Machane berichten.  
Ich wünsche Ihnen auch im Namen des Rep-
räsentantenausschusses und des Vorstandes 
zum Neuen Jüdischen Jahr 5770 vor allem 
Gesundheit, Glück und viel Naches. Möge 
Ihnen ein gutes Jahr eingeschrieben werden! 

Le Schana Tova Tichtevu! 
Ihr Max Privorozki 

����������������������������� 

Machane in Bulgarien 
Als wir nach der langen Reise endlich im 
Hotel in Kiten ankamen und in unseren 
Zimmern saßen, waren wir alle zwar er-
schöpft, aber erstmal konnte keiner einschla-
fen vor Aufregung, was uns in den nächsten 
Tagen erwarten wird. Dafür haben wir dann 

am nächsten Morgen alle verschlafen. Nach 
dem Frühstück ging es gleich am ersten Tag 
zum Meer. Das Wasser war warm und der 
Sand wunderbar weich. Oft gingen wir zwei-
mal am Tag zum Meer, waren viel in Bewe-
gung und kamen nur zum Essen und für die 
Mittagsruhe ins Hotel. Wir haben auch Aus-
flüge in den Luna- und den Aqua-Park un-
ternommen, ein bulgarisches Dorf besucht 
und Zeitungen über berühmte Leute, wie 
Disengoff gestaltet. Natürlich haben wir den 
Schabbat begrüßt und gefeiert. Mit so vielen 
Aktivitäten und Wettbewerben verging die 
schöne Zeit allerdings auch sehr schnell. Ich 
freue mich, dass ich dabei gewesen bin  – es 
war toll.  
 Nelly Rayvich 
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Wir haben die Zahlung der Mitgliedsbeiträge über-
prüft und bitten alle Mitglieder, die zwischen 1944 
und 1982 geboren sind und ermäßigte Beiträge ent-
richten, entsprechende Nachweise über Leistungen 
nach SGB II oder SGB XII vorzulegen. Sie können 
das per Fax, per E-Mail, per Post oder persönlich 
erledigen.   
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Anlässlich des Weltfriedenstages am 1. Sep-
tember lädt die Initiative Zivilcourage zum 
Kinderfest ein. Mit dabei sind das Spielemo-
bil „wikiwiki“, ein Clown, Friedenstauben 
und ein Luftballonstand. Beginn ist 14 Uhr 
auf dem Marktplatz. 
Die Heinrich-Böll-Stiftung zeigt den Film 
„Juden in Halle“ am 3. September um 
19 Uhr im Saal des Gemeindehauses Gro-
ße Märkerstraße 13. Der Film dauert 45 
min und illustriert anhand von Archivmateri-
al und Interviews 1000 Jahre jüdische Ge-
schichte in Halle. Der Eintritt ist frei. 
Am 4. September 2009 ist ein besonderer 
Schabbath in der Synagoge. Der Landesrab-
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biner lädt speziell die Mitglieder des Senio-
renklubs „Schalom“ ein.  
Die Sitzung des Frauenvereins findet am 8. 
September um 16:00 Uhr in der Gemeinde 
statt. 
Am 10. September 2009 organisiert die 
Gemeinde eine Tagesfahrt nach Wörlitz. 
Anmeldung erfolgt im Sozialreferat. Teil-
nehmerpreis beträgt 10 €.  
Am 13. September 2009 organisiert unsere 
Gemeinde ein Religionsseminar zu den Ho-
hen Feiertagen für die Mitglieder der Ge-
meinden aus Halle, Magdeburg und Dessau. 
Das Seminar beginnt um 11 Uhr im Ge-
meindehaus in der Märkerstraße. Eigenan-
teil für die Teilnehmer aus Halle beträgt 1 
Euro. Die Anzahl der Teilnehmer ist be-
grenzt. Anmeldung über das Sozialreferat.  
Am 13. September ist außerdem der 
deutschlandweite Tag des offenen Denk-
mals. An diesem Sonntag werden die Syn-
agoge und der Alte jüdische Friedhof in der 
Humboldtstraße von 10-18 Uhr zur Besich-
tigung geöffnet. Führungen finden um 10 
und um 15 Uhr statt. Besichtigung und Füh-
rung sind kostenlos.  
„Vom Schtetl in die goldene Medine“ heißt 
ein Konzert, das am 29. September 2009 
Rahmen der Interkulturellen Woche stattfin-
det. Das Ensemble „Papirene Brikn“ stellt 
jiddische Musik zwischen Europa und Ame-
rika vor. Veranstalter sind die Böll-Stiftung, 
die Jüdische Gemeinde Halle und der 
Kulturverein „Akzent“ im Rahmen des Pro-
gramms Hallianz für Vielfalt. Das Konzert 
beginnt um 18 Uhr im Herder-
Gymnasium. Eintritt frei. 
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Rosch Haschana in der Jüdischen Gemeinde Hal-
le: 
18.09.2009 um 18:30 Uhr Erew Rosch Haschana 

19.09.2009 um 09:30 Uhr Rosch Haschana 1. Tag  

19.09.2009 um 19:30 Uhr Erew Rosch Haschana, 2. 
Tag 

20.09.2009 um 09:30 Uhr Rosch Haschana 2. Tag 

Das feierliche Abendessen beginnt am Erew Rosch 
Haschana und am Erew 2. Tag Rosch Haschana nach 

dem G’ttesdienst. Eintrittskarten kosten 1 € für Ge-
meindemitglieder.  
Jom Kippur in der Jüdischen Gemeinde Halle: 
27.09.2009 um 18:00 Uhr Erew Jom Kippur 

28.09.2009 ab 09:30 Uhr Jom Kippur mit Izkor 

Sukkot in der Jüdischen Gemeinde Halle: 
02.10.2009 um 18:00 Uhr Erew Sukkot 

03.10.2009 um 09:30 Uhr Sukkot 1. Tag 

03.10.2009 um 19:30 Uhr Erew Sukkot 2. Tag 

04.10.2009 um 09:30 Uhr Sukkot 2. Tag 

04.10.2009 um 17:00 Uhr Sukkot für Kinder 

09.10.2009 um 18:00 Uhr  Erew Schemini Azareth 

10.10.2009 um 09:30 Uhr Schemini Azareth mit 
Izkor 

10.10.2009 um 18:00 Uhr Erew Simchat Tora 

11.10.2009 um 09:30 Uhr Simchat Tora  
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DDiiee  JJüüddiisscchhee  GGeemmeeiinnddee  zzuu  HHaallllee  ((SSaaaallee)),,  

KK..dd..öö..RR..,,  ttrraauueerrtt  uumm  iihhrreenn  llaannggjjäähhrriiggeenn  

MMiittaarrbbeeiitteerr  NNoorrbbeerrtt  SScchhiiddeekk,,  sseell..  AA..  HHeerrrr  

SScchhiiddeekk  ssttaanndd  ddeerr  GGeemmeeiinnddee  mmeehhrr  aallss  

2200  JJaahhrree  zzuurr  SSeeiittee..  WWiirr  wweerrddeenn  iihhnn  sseehhrr  

vveerrmmiisssseenn..    

Vorstand, Repräsentantenausschuss sowie alle Mitarbeiter der 
Jüdischen Gemeinde Halle 
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Der Turn- und Sportverein „Maccabi“  setzt die 
Sportkurse Gesundheitsgymnastik (Rückenfit, Wir-
belsäulengymnastik, Nordic Walking) und Aerobic 
fort. Ab September 2009 beginnen neue Kurse: 

1. Fit und vital – Kinder in Bewegung für Kin-
der von 2 bis 6 Jahren 

2. Tanzen für Kinder ab 7 Jahre 
3. Yoga 
4. Gesundheitsgymnastik „Fit bis ins hohe Al-

ter“  
5. Wassergymnastik 

Ansprechpartnerin ist Frau Anna Tchistova. Telefon: 
0176 82173818 oder (03 45) 8 07 06 96 bzw.  
(03 45) 2 08 46 41 
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G’ttesdienste beginnen freitags um 18:30 Uhr; sams-
tags – um 9:30 Uhr. 
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Jüdische Gemeinde zu Halle (Saale) K.d.ö.R. 
Große Märkerstraße 13, 06108 Halle 
Internet: www.jghalle.de 
E-Mail: kontakt@jghalle.de 
Telefonzentrale: (03 45) 2 33 11-0 
Fax: (03 45) 2 33 11-22 
Sozialreferat: (03 45) 2 33 11-33 und -38 
Kinder-, Jugend- und 
Familienreferat: (03 45) 2 33 11-28 
Öffentlichkeitsarbeit: (03 45) 2 33 11-34 


